
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die U18-Junioren des TCE bereiteten sich mit einem Turnier auf ihre Wettkampf-Saison vor (von links nach 

rechts): Luca Bartolotta, Markus Stabel, Thorben Janssen, Maximilian Neumann, Vito Katzenmayer, Paul-

Philipp Pratz, Yannick Essinger und Yves Stork. 

 

U18-Tennisjunioren beeindruckten die Gäste beim „Tag der offenen Tür“ 
Yannik Essinger gewann das Demonstrations-Turnier zur Saison-Vorbereitung 

 

Für die Besucher des „Tages der offenen Tür“ in der Erzhäuser Sport- und Tennishalle war es eine 

Demonstration der Spielstärke der U18-Junioren des Tennisclubs Blau-Weiß Erzhausen – für die Spieler selbst  

die beste Gelegenheit, sich mit Matches auf ihre Mannschaftssaison vorzubereiten. Auf drei Plätzen der 

Tennishalle trugen sie ihr eigenes Turnier aus. 

 So wie bei den Tennisprofis am Ende der Saison ein Tennis-Masters steht, war auch dieses Turnier nur für die 

besten acht U18-Spieler bestimmt. In zwei Gruppen, je vier Spieler, mussten sich die Jungs gegeneinander 

beweisen. 

 Zu den besten Matches zählten vor allem die von Vito Katzenmayer gegen Luca Bartolotta (7:5), Thorben 

Janssen gegen Paul-Philipp Pratz (7:3) und das Spiel von Yves Stork gegen Maximilian Neumann (7:5) – in 

letzterem „Schaukelspiel“ war schlussendlich Yves Stork der Glücklichere. Er bewies in den wichtigen 

Momenten gute Nerven und holte sich den Sieg. 

 Gewertet wurden am Ende der Gruppen-Phase die Anzahl der gewonnen beziehungsweise verlorenen Spiele 

und interne Ranglisten der beiden Gruppen erstellt. In der Finalrunde traten dann die jeweils Gleichplatzierten 

der beiden Gruppen gegeneinander an. Im langen und anstrengenden Match, um den fünften Platz, gewann 

Markus Stabel gegen Vito Katzenmayer. Der dritte Platz ging an Maximilian Neumann, der sich glatt gegen 

Thorben Janssen durchsetzte. Den Turniersieg holte sich Yannik Essinger, der das interessanteste und 

spannendste Spiel des Tages gegen Yves Stork (Tiebreak 7:5 im dritten Satz) gewann.  

 

(Lubo´s Tennisschule, 22. März 2011) 

 

 


